
Gemeinde Schinkel     24214 Schinkel, den 12.11.2011 
  - Die Bürgermeisterin -  
 
 
 
 
 
 
 
 

Bürgermeisterbrief 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
 
nachstehend möchte ich Ihnen einige Informationen und Termine übermitteln: 
 
 
 Hinweis zur ersten Broschüre für Schinkel 
 

Die Gemeindevertretung möchte für Schinkel eine kompakte Broschüre erstellen, die 
einmal jährlich zum Jahresbeginn erscheinen soll. Sie wird alle wichtigen Informationen 
rund um die Gemeinde Schinkel enthalten. 

 
Wir rufen daher alle interessierten Firmen, Vereine und Verbände etc. auf, das neue     
Internetangebot der Gemeinde zu nutzen und dort Ihre Informationen zu hinterlegen 
(http://wiki.gemeinde-schinkel.de). 
 
Die Broschüre wird dann aus den dort eingetragenen Angaben erstellt werden. Die      
Eintragungen sind kostenfrei! Die Verteilung der Broschüre erfolgt an alle Schinkeler 
Haushalte. 
 
Um aufgenommen zu werden, geben Sie bitte Ihre Adress- und Kontaktdaten (evtl. An-
sprechpartner/in) sowie eine kurze Beschreibung (1 - 2 Zeilen) an. Ggf. können auch 
Öffnungs- oder Sprechzeiten mit angegeben werden. 

 
 Beispiel:  

 Art der Firma (kurze Beschreibung), Name 
 Straße 
 24214 Schinkel 
 Tel.-Nr. 
 Fax. Nr. 
 Ansprechpartner/in 
 E-Mail 
 Webseite 
 Öffnungszeiten 

 
Oder Sie senden eine kurze E-Mail an: redaktion@gemeinde-schinkel.de 

 
Redaktionsschluss ist der 20.11.2011 

 
Die Daten der alten Internetseite der Gemeinde Schinkel werden übernommen und     
gelten als genehmigt, wenn kein ausdrücklicher Änderungswunsch bis zum Redaktions-
schluss übermittelt wird. 

  



 Hinweis 
 

Die Gemeindevertretung hat beschlossen, den Flächennutzungsplan der Gemeinde zu    
ändern, um ein neues Baugebiet im Anschluss an die Meiereikoppel möglich zu machen. 
Dazu ist es nötig, dass das Gemeindegebiet von unserem Planer, Herrn Kühle vom Büro 
B2K oder einer/m seiner Mitarbeiter/in, begutachtet wird und auch hier und da Fotos ge-
macht werden. Diese Begutachtung wird im Oktober bzw. Anfang November stattfinden. 
Wundern Sie sich also bitte nicht, wenn jemand durch die Gemeinde fährt und sich die     
Bebauung ansieht. Sollten Sie trotzdem Zweifel haben, melden Sie sich gern bei mir bzw. 
sprechen die Person an und fragen, ob deren Tätigkeit mit dieser Begutachtung zu tun 
hat. 

 
 Fiete.Net 
 

Es geht voran mit Fiete.Net. 
Anfang November soll die genauere Planung vorliegen, aus der sich ergibt, wann unge-
fähr in Schinkel das schnelle Internet ankommen wird. 

 
Dann ist es an der Zeit, auch die konkreten Verträge mit Fiete.Net abzuschließen. Die 
Unterlagen und Hilfe beim Ausfüllen der Unterlagen bekommen Sie bei Fiete.Net und 
den "Kümmerern“. Die Namen der "Kümmerer" in Schinkel werden in Kürze mitgeteilt.  
 
Ich hoffe, dass ein Mitarbeiter von Fiete.Net auch bei unserem Adventszauber mit einem 
Stand präsent sein wird, um Informationen zu geben. 
An dieser Stelle noch ein Hinweis: Wenn Sie später einen Vertrag mit Fiete.Net abschlie-
ßen und Ihre Telefonnummer behalten möchten, sollten Sie Ihren Vertrag nicht selbst 
kündigen. Fiete.Net übernimmt dies für Sie. 
 

 Am 09. November 2011 um 19:30 Uhr findet ein Lichtbildervortrag der Eheleute     
Heitmann aus Revensdorf mit dem Titel „Schlösserland Sachsen“ in der „Schinkler Möhl“ 
statt.  

 
 3. Adventszauber 2011 
 

Der Adventszauber findet am Sonntag, dem 27. November 2011 (1. Advent) von 11:00 
bis 17:00 Uhr statt. Gegen 17:00 Uhr soll wieder ein Weihnachtsbaum vor "de Möhl" im 
Lichterglanz erstrahlen. Deshalb würden wir uns sehr darüber freuen, wenn auch in die-
sem Jahr eine Tanne aus Schinkel vor "de Möhl" aufgestellt werden könnte. Sollten Sie 
im Besitz einer entsprechenden Tanne sein, die Sie zur Verfügung stellen möchten, bitte 
ich um eine kurze Mitteilung an mich unter Tel.: 93 93 56. 

 
 Der Vortrag der Archäologin Frau Lübke findet am 15. Dezember 2011 um 19:30 Uhr 

im Redderkrog statt. Frau Lübke hat die Fläche am unteren Rosenkranzer Weg im Auf-
trage der Wasser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes untersucht und viele interes-
sante Funde gemacht. Hierüber wird sie in dem Vortrag berichten.  

 
 Der neue Weg an der K 92 nach Landwehr ist jetzt mit blauen Erlaubnisschildern für 

Radfahrer und Fußgänger ausgeschildert. Dies bedeutet, dass nur diese Verkehrsteil-
nehmer/innen den Weg benutzen dürfen. Die Reiterinnen und Reiter bitte ich deshalb 
höflich darum, dies zu beachten. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihre 
 
 
Sabine Axmann-Bruckmüller  
- Bürgermeisterin -  


